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Die Hessisdte Landes- und Hodtsdtulbib­
liothek Darmstadt besitzt unter der Signa­
tur Mus. ms.1033/62 von Graupner gesdtrie­
bene Stimmen dieses Konzerts. Günter 
Fleisdthauer hat mit der sidteren Hand des 
Praktikers eine „gebrauchsfertige" Ausgabe 
besorgt, in der seine Zutaten in Klammer 
gesetzt sind. Das Werk ist, wie der Heraus­
geber in dem sehr guten Vorwort bemerkt, 
.,typische Festmusik repräse11tativen Cuarak­
ters•, die Sätze Largo und Allegro - eine 
sehr didtt gearbeitete Fuge - geben eine 
breite Darstellung der Grundtonart mit gele­
gentlidter Modulation in die Tonarten der 
D, S und Tp, der dritte Satz in d-moll bringt 
mit ausgesparten Trompeten und Pauken 
den notwendigen kammermusikalischen Kon­
trast, im Presto-Rondo mit konzertanten 
Zwisdtensätzen klingt das Konzert in betont 
volkstümlicher Melodik aus. 

Graupner hat für den dritten Satz die Ver­
doppelung der Violinstimmen durch Oboen 
vorgesehen. Der Herausgeber hat unter Beru­
fung auf Scneibe die Mitwirkung der Oboen 
(und eines Fagotts) audt für die anderen 
Sätze vorgescnlagen und dabei senza- und 
col-Möglichkeiten angegeben, denen man 
ohne weiteres zustimmen kann. Zur Vervoll­
ständigung des Bläsersatzes ist sogar die 
gelei;rentliche Verstärkung der Bratsche durcn 
ein Engliscnhom zu erwägen. 

Eine Anregung für alle Herausgeber von 
Barockmusik: nach Halbscnlußkadenzen wie 
der des einleitenden Largo sollte man im­
mer ein (eingeklammertes) attacca setzen. 
Man erlebt nur zu oft, wie an soldten Stel­
len die Ausführenden nad, Herzenslust stim­
men oder so lange zur inneren Sammlung 
für den näcnsten Satz benötii;ren. bis die vom 
Komponisten beabsidttigte Verbindung der 
beiden Sätze aufführun9:spraktisch zerstört 
ist. Walter Kolneder , Karlsruhe 
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Dr. Winfried K i r s c h , Frankfurt a. M., 
hat sich am 10. Februar 1971 an der Johann­
Wolfgang-Goethe-Universität Frankfurt/ M. 
für das Fach Musikwissenschaft habilitiert. 
Das Thema der Habilitationsschrift lautet : 
Die Motette11 des A11dreas de Silva. Studie11 
zur Gesdricfoe der Motette im 16. Ja/1r'1u11-
dert . 

Dr. Friedrich Wilhelm R i edel , Mainz, 
hat sich am 8. Februar 1971 an der Philo­
sophischen Fakultät der Johannes Guten­
berg-Universität in Mainz für das Fach 
Musikwissenschaft habilitiert. Die Habilita­
tionssduift trih::t den Titel Kirche,111111sili a111 
Hof Karls V( (I 711-1740) . U11tersudrrm­
ge11 zum Ver'1iilt11is vo11 Zeremottiell und 
1mtsilwlisd1em Stil im Bc,rockzeitalter. 

Akademischer Musikdirektor Dr. Emil 
P I a t e n , Bonn, wurde zum Honorarpro­
fessor für Musikwissenschaft ernannt. 

Helmut K.-H. L a n g e wurde mit Wirkung 
vom 1. Oktober 1970 zum Leiter der Musik­
schule der Stadt Schwäbisch Hall bestellt. 

Der XL Kongreß der Internationalen Ge­
sellschaft für Musikwissenschaft findet vom 
20. bis 25. August 1972 in Kopenhagen statt. 

Das Direktorium der IGMW hat für diese 
Tagung drei Round-table Diskussionen unter 
dem Generalthema "Methodologische Pro­
bleme der Musikwissenschaft" vorgesehen. 
Diese umfassen folgende Einzelthemen: 

1. Neue Methoden der musikalischen Stil­
analyse (Vorsitzender Prof. Lewis Lock­
wood, Princeton USA) 

2. Die Musikinstrumente als Gegenstand 
historischer und anthropologischer For­
schung (Vorsitzender Dr. Erich Stock­
mann, Berlin-Pankow DDR) 

3. Neue Forschungen über das Verhältnis 
zwischen Sprache und Musik (Vorsit­
zender Prof. Dr. Frits Noske, Amster­
dam NL). 

Neben den Round-tables sind auch freie 
Referate geplant, die jedoch auf neue For­
schungen, neue Resultate und Neuentdeckun­
gen beschränkt sein sollen. Diese Referate 
sind in erster Linie, jedoch nicht ausschließ­
lich, jüngeren Wissenschaftlern vorbehalten. 

Wie üblich werden während des Kongres­
ses Sonderausstellungen, Besuche von Samm­
lungen und Museen, gesellschaftliche An­
lässe sowie ein Programm mit Ausflügen 




